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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1

TTC Walsdorf 1957 : TuS Et. Wiesbaden 1846 III 
Sonntag, 15.10.2023, 10:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Walsdorf 1957 – 9:1 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1 traf der TTC Walsdorf 1957 am Sonntag, den 15.
Oktober im 6. Saisonspiel auf den TuS Et. Wiesbaden 1846 III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:
1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Jens Krüger.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Krüger / Quernheim beim 11:8, 11:9,
11:6 mit Belozercev / Nawabi. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Sahl / Teichert
die Gastspieler Mandusic / Mehr in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Eine knappe Niederlage gab es für Menner / Kexel beim 2:3 gegen
Neubacher / Kale. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Jens Krüger seinem Gegner Saleem Mehr beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nach verlorenem
ersten Satz drehte Mike Sahl das Match gegen Marin Mandusic und gewann in vier Sätzen.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Andreas Teichert das Match gegen Ken
Neubacher und gewann 3:1. Matthias Quernheim gewann sein Spiel gegen Artemij Belozercev
sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 12:10, 11:8, 11:5. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Andreas Menner hatte gegen Baschirinat Nawabi, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Ludwig Kexel kam mit der Spielweise von Thao Kale
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Walsdorf 1957
und des TuS Et. Wiesbaden 1846 III in die Box. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Jens
Krüger im Anschluss gegen Marin Mandusic. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der TTC Walsdorf 1957 am 05.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV 1886 Igstadt, während der TuS Et. Wiesbaden 1846 III am 20.10.2023 gegen die TG
1890 Naurod II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Walsdorf 1957

Doppel: Krüger / Quernheim 1:0, Sahl / Teichert 1:0, Menner / Kexel 0:1 
Einzel: J. Krüger 2:0, M. Sahl 1:0, A. Teichert 1:0, M. Quernheim 1:0, A. Menner 1:0, L. Kexel 1:0 

 TuS Et. Wiesbaden 1846 III
Doppel: Mandusic / Mehr 0:1, Belozercev / Nawabi 0:1, Neubacher / Kale 1:0 
Einzel: M. Mandusic 0:2, S. Mehr 0:1, A. Belozercev 0:1, K. Neubacher 0:1, T. Kale 0:1, B. Nawabi 0:
1


